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Emil Fuchs stellt in Hanna-ttallerie- n

seine achen ans.

In Wien geboren, erwarb er sich als
Maler und Bildhauer Ruhm.

Kam nach Amerika und gilt auch
hier als erster Künstler.

Die Bilder an den Wänden be

weisen, daß Herr Fuchs als Porträt
maler auf höchster Ttufe der 5hmst
steht. Seine Bilder sind naturtrcu
und mit tiefem Charaktcrverständnis
gemacht. Tas Kolorit ist von leb

haftcr und kräftiger Wirkung und
von großer Reinheit. Tiefer letztere
Umstand rührt daher, daß Herr
Fuchs seine Tujets direkt auf die
Leinwand malt, d. Ii. nicht zuerst
mit Kohle ihre Ilmris'c fixiert. Er
legt wenig (Gewicht auf die Linie,
verschiedene Flächen, die er aufträgt,
ohne von Linien beschränkt zu wer'
den.

Seine Männer-Porträt- s zeigen
ohne Ausnahme Leute vonBedeutung
und sind soniit Charakterköpfe und
auch als solche behandelt. Feinheit
und Eleganz zeichnen seine Frauen
bilder aus, und die Pracht der gro
jjen Toiletten ist in leuchtender Iar-bengla-

behandelt. Taneben aber
weif; er auch die liebliche Einfachheit

Emil ZZllchs, ein geborener Wiener
und zweifellos einer der hervorra
gcndsten Portraitmaler der liegen-war- t

und ebenfalls als Bildhauer
weit bekannt und berühmt, dürfte
auch den Tetroiter Knnstliebliabern
nicht unbekannt sein und der eine
öder der andere wird Illchs'schc 5a-che- n

schon im Original oder in Ver
viclfältiguttg gesehen und bewundert
haben.

scheu Hauch aus unserer lieben alten
Heimat! Die Oberammcrgauer
Bauernspieler find auch die einzige

.deutsche Theatcrgesellschaft, die große
Massen von Amerikanern hcrangezo
Vcn hat, denn ihre Gcsangsart, ihre
prächtigen Tyroler und Schweizer
Jodler atmen die Bcrgesluft und die
vortrefflichen Zithervorträge von echt
bayrischer Art haben den Ober
ammergauern einen Weltruf ver
schafft.

Seit Jahren ist diese kleine Knnst-lerscha- r

durch ganz Teutschland und
Oesterreich bekannt und der Schuh
plattier der Oberammcrgaucr zählt
zu den graziösesten Tänzen, die

geschaffen worden sind. Liebl
Knilling. die bildhübsche erste Lieb
haberin der Gesellschaft, ist als die
beste Schuhplattlerin in ganz Bayern
bekannt. Sie ist auch die einzige, die
unter den Bauernspielern vom König
Lnitpold von Bayern mit der golde
neu Medaille für Kunst und Wissen
schaft ausgezeichnet worden ist. Auch
genießt sie die Ehre, dem Altmeister
Defregger Modell gestanden zu ba
ben. Professor Bcggas meiselte Lies!
Knilling. in Marmor in ihrer be-

rühmten Pose, im Schuhplattlertanz
mit Ferdl Nagl zusammen. Tie zier
liche Gruppe schmückt gegenwärtig
die neue Pinakothek in München und
erregt Aufsehen. Auf jeden Fall
werden wir eine vorzügliche Auffüh
rnng des neuesten Zugstückes der
Oberammergauer zu sehen bekommen
und es ist jedenfalls ratsam, sich Sitze
für daö Gastspiel rechtzeitig zu reser
vieren. Ter Verkauf beginnt am
Mittwoch, den 11. Oktober, in E. Lei
dichs Neiscburcau, 69 West
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Frauen und

MädchenR.0025'2Frauen und

Mädchen

Wir lenken die Aufmerksamkeit auf die vielen hübschen Muster in den soeben erhaltenen Spezialofferten für Montag. Alle
die neuen Stoffe wie Velours. Broadcloth, Vclvets, Whipcords, Serges, etc. Viele sind vclzgarniert mit Seal, Rarcoon, M?
der. Beaver, Nutria und Krimmer. Wenn Sie einen neuen Herbst-Anzu- g zu kaufen beabsichtigen, dann sollten Sie diese Werte
nicht unbenutzt vorübergehen lassen. Wir erwarten Sie Montag.
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Vollständig und mit großen Patch Taschen. Eine große Auswahl von Mänteln zu diesem populären Preise. Wir haben ahn
liche Muster schon früher gezeigt, aber für viel mehr Geld. Tie Farben sind dunkelbraun, plum, Burgunder, dunkelgrün, old
Gold und andere Farben. Tas Material besteht aus Zibclincs, Velours, Chinchillas, Broadcloths und Plüsch.

Wciulcsckcst derCarpathin M

Findet heute in den Vercinsräumcn
statt. U71

Die größten Arrangements wurden
,
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getroffen.
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Unterschiedliche Neuheiten in Gowns

3ZM -
Mehr als ein Dutzend verschiedene Moden für jede Gelegenheit die Nachmit

tags und Abend'Modcn sind erst kürzlich eingeführt worden. Gemacht von solchen

Stoffen wie Crepe Meteor, Crepe de. Chine. Chiffon Taffcta, und einer Combination
von Atlas und Serge.

Nene Promenaden-Aleider- , $ö
Eine Auswahl, die in Bezug auf Mode und Wert nicht ihres Gleichen hat. Ele

ganz ist in jeder Linie zu finden. Die neuesten Stosse und Farben.
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Wundervolle Mäntel

für Mädchen 85 - $10 1000 neue WaZstS für S5.00
Positiv die schönsten WaistS. die wir je zu diesem Preise gezeigt

haben und das bedeutet, daß eZ die schönsten in Tetroit sind. Mu
ster und Farben passend zu den neuen Anzügen. PlaidS und ein
fache .Tafsetas. Crepe de ChincI und Georgettes.

Neue Kleiderröcke, $7.50
300 Stück von einem Fabrikanten soeben erhalten, dessen Mach

art so gul ist. wie seine Moden korrekt sind. Von Whipcords. ltta
bardmüS. Poplins. Serges und Novcltics nach der neuesten Mode
gemacht.

Größen 6 bis 14 Jahre
Tie mögen hingehen, wohin Sie wollen, eine solch reichhaltige

Auswahl, solch gute Machart und solch hübsches Material kann nir
gends dupliciert werden. Hübsche, bequeme und starke Mäntel für
kleine Mädchen, für die Tchule und den allgemeinen Gebrauch. Viele
sind mit Pelz garniert und haben hohe Cyin-Ehi- n Kragen. ?aö
Material ist fancn Tweeds. Broadcloths. Zibelines. Chinchillas,
neue Checks. Cheviot und Kerseys. Hübsches Futterzeug.

des Kindes zu treffen, wie das Bild
der Mollic" zeigt, eine wahre Ro
scnknospe von einem Mädchen.

Außer diesen Arbeiten enthält die
Ausstellung eine Sammlung von
Medaillons und Plaqucttcs in Bron
ze. Darunter befinden sich Bildnisse
des englischen . Königshauses, von
Lord Roberts, Winston Ehurchill
und anderen Berühmtheiten, deren
Namen überall bekannt sind.

Tie Ausstellung, von der als gan
zem wohl gesagt werden kann, daß
sie eine der interessantesten ist. die
man seit langem in hiesigen Kunst
Handlungen gesehen hat, bleibt bis
zum li. Oktober geöffnet.

Für alle nur erdenkliche Nntcrhal
tnng ist gesorgt.

Folgende Einladung wurde s

des n Gesang-
vereins Earpathia an die Mitglieder
und Freunde ausgeschickt und wird
zweifellos, den Erfolg haben, das;
heute im Vercinslokal der Carpa
thiancr ein fideles Gedränge herrs-

chen wird:
Wertes Mitglied:

Am Sonntag, den Oktober, sin
dct das jährliche Weinlesefest statt,
und wird dasselbe ein Ereignis wer
den, was sicher dem Verein zur Ehre
gereichen wird.

Ein erfahrenes Komite hat die Ar-be- it

unternommen und verspricht et
was zu leisten, was die Earpathia
früher nicht geleistet hat.

Tas Fest beginnt nachmittags
Punkt 3 Uhr, und werden zur ange-

gebenen Zeit alle Winzer, Polizeibc-amtcn- ,

Damen und Herren des Wie
ner Cafes und der Weinstube, und
dct Vcrkaufsladcn einmarfckier"'

Straßenszenen. Gartenlaube, Con
feti werden vertreten sein.

Als Gäste werden wir Mayor
Marr und verschiedene Herren von
Clcvcland begrüßen können.

Seitens des Vereines wurden die

größten Vorbereitungen getroffen,
um das heurige Weinlesefest zu

großen Erfolge zu machen. Die
Vereinsräumlichkeiten wurden in
prächtigster Weise ausgeschmückt und
mit Weinlaub in eine Art Weinberg
umgewandelt. Ein Wiener Cafe
wird vorhanden sein, in welchem alle
nur erdenklichen wienerischen Leib

speisen und echt ungarische Getränke
zu mäßigen Preisen zu erlangen
sind. Für die kaufslustigc Damen
welt wurde eine Verkaufsbude cingc
richtet, in der alle möglichen Handar
beitcn und andere nützliche Sachen zu
erstehen find.

Aber auch die hochwohllöblichc Vcr
cinspolizei wird vertreten sein und

Mädchen Serge Mädchen Serge
Schulklcider .

! $3.95 .$1Schulkleider

MUH V'RMM tWfliSSSSS I55
Nationaltracht ihr Erscheinen zu ma
chen.

Abends sinket ein Tanzkränzchen
statt, das sich bis in die späte Nacht
erstrecken dürfte.

unzweifelhaft einer ' der größten
Kiuistler und bedeutendsten Bariton
sängcr der Zeit und für das morgige
Konzert offeriert er ein Programm
von französischen, italienischen und
englisechn Liedern, welches hohe An

sprüche stellt an die Vielseitigkeit des
Künstlers und dessen Stimme. Herr
Albert Stoesfcl, Pianist, wird bei
dem morgigen Konzert mitwirken.

Die Obcrammcrgliucr
lommcu.

Nächsten Sonntag sind sie im Garrick

Theater.

Für die nächste deutsche Theater
Vorstellung im Garrick-Theatc- r. die
am kommenden Sonntag stattfinden
wird, hat sich die Direktion Jentsch

die Oberammergaucr" bestellt, eine
Ankündigung, die jedenfalls allge
mein Freude hervorrufen wird. Sie
werden die vieraktige oberbanrische
Posse mit Gesang und Tanz. Zither
spiel, Jodler und Schuhplattler,
Mister Jackson im Gebirge", auch

tigte sich der Fans, als die Brook-

lyner in der letzten Runde einen
.Run" nach dem anderen machten
und es schließlich bis auf vier brach-
ten. Die Brooklyner haben sich

ttkpfcr geschlagen, doch konnten
gegen das glänzende Spiel des
Mcistcrschaftsklubs der American
League nicht ankommen und mußten
sich zur Niederlage bekennen. Tas
zweite Spiel der Serie findet Mon-
tag nachmittag statt.

eintreten, denn deren Lage wird sich

bis dahin noch bedeutend verschlim-
mern. Es muß damit gerechnet wer-

den, daß diejenigen Gefangenen, die
in den Sommermonaten znr Ausfüh-run- g

landwirtschaftlicher Arbeiten in
den unwirtlichen GegcndcnRußlands
verwendet werden, ihre früheren
Quartiere im Winter beziehen und
daß deren Gesundheitszustand eine
erhöhte Fürsorge erheischt.

Wir dürfen wohl annehmen, daß
Sie über unfcrc Tätigkeit im Allge
meinen bereits durch die

(Abteilung des
deutschen Roten Kreuzes) in New
Aork unterrichtet sind.
Hülfsaktion der D. und Ocst.Ung.

Gefangene:
C u n o w, Schriftführer.

Kartenspiel und Tanzver-gnügc- n.

Manchester Grove No. 2 des
Woodmcn Circle veranstaltet am
Dienstag abend in der Nutz Halle,
No. 689 Mt. Elliott Avcnuc ,ein Pe

Empfang von $10,000
bestätigt.

Ge- -
vrrr?rn?.vK&eit k aww ' Schreiben der Hilfsaktion für

fangene in Sibirien.iff I'u--rr 'rr r r r-"- !f!

(Gegenwärtig ist in Tetroit eine

?susstcllung der Werke dieses Mei-

ster im Gange und zwar sind die
Bilder. Bildhauerarbeiten und son

stige Beweise seiner Kunstfertigkeit
in den Hanna'schen Gallerien, im
Tavid Whitney-Gebäud- an Wood
ward5lvenue und - Grand Eireus
Park, ausgestellt und 'dem allgemei
nenPliblikunl täglich bis einhalb sechs

llhr abends unentgeltlich geöffnet.
Es wird für jeden Kunstfreund von

Interesse sein, diese Fuchs'sche Aus
stellung sich anzusehen.

Ter Eindruck, den die Bilder und
die Plastik beim ersten Blicke hervor
rufen, ist Tüchtigkeit und großes
Können. Man sieht, daß der Mann
ein Künstler ist, der es mit seiner
Lebensaufgabe ernst nimmt. Er per
einigt in sich die Farbenglut der mo
deinen und die Solidität der alten
Meister in der Ausführung seiner
Arbeiten.

Emil Fuchs, ursprünglich Bild
Hauer, machte seine Studien unter
Tilgner und in den Kunstakademien
von Wien und Berlin. Er erhielt
erste Preise, die ihn in den Stand
setzten, seine Studien in Rom fortzu
sel-e- Im Jahre 18t); holte er sich

die große goldene Medaille in Mün
chen. Ein Jahr später begab er sich

nach London, um dort eine Büste zu
vollenden, die er in Rom angefan
stcii hatte. Er wurde mit Austrägen
überhäuft und verlegte sich ans die

Porträtmalc'rei. Als Bildhauer bat
te er sich eingehend mit dem Stu-diu-

des menschlichen Körpers be

faßt und seine Kenntnis kam ihm
als Maler ant zuftatten. Sie ermög
lichte es ihm, den Geist seiner Mo
dells zil erfassen und diese in ihrem
eigentlichen Wesen ans die Leinwand
zu bannen.

Man erkannte in England schnell

seine Meisterschaft in der Porträt
malerei. so daß er im Jahre 1902
imstande war. eine Ausstellung von

Bildern zu veranstalten, zu denen

ihm die berühmtesten Leute gesessen

kiatten. Er wurde zum Male? der

englischen Aristokratie. Späterhin
kam er nach New ?)ork. und anch
hierzulande wurde er schnell bekannt
und deailstragt, hervorragende Man
ner und Frauen zn malen.

Seine Ausstellung bei Hanna ist

nickt nur 'hochinteressant, sondern
auck reichhaltig. Ein Kalbes Dutzend
Kreidezeichnungen zeigen ihn als ta
dellosen Zeichner. Seine Studien
italieniscker Köpfe und die Zeichnun

gen von Paderewski und Z)saye sind
einfach Meisterwerke, wie man sie

selten sieht.
Nenn Arbeiten aus dem Gebiete

der Bildhauerei zeigen Emil Fuchs
als einen Tichter in der Skulptur.
Lier soll nur seine Büste von dm
berühmten und auch hier wohlbe
kannten Schauspieler ForbesRobert
son genannt werden, dessen lebens

großes Bildnis auch an der Wand
bängt. Tie kleine Büste aber ist eben
so gut gelungenw ie das schöne Por
trat.
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dasBofloncr gewannen
erste Spiel.
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Schlachtfest der Concordia

Gemütliche Unterhaltung wird iu
Coucordiaburg stattfinden.

Für Sättigung uud Unterhaltung
der Gäste ist Sorge getragen.

Eisbein mit Sauerkraut, Mctzel-supp- e.

Geselchtes, Blut- - und Leber-wur- st

mit Sauerkraut, Schweins-rippche- n

mit Sauerkraut und was
andere derartige schwcincre Leckerbis-
sen es sonst noch giebt, werden heute
abend beim großen Schlachtfest des
Concordia - Gefangvcreincs von den
Mitgliedern und Freunden dieses
beliebten Vereines verzehrt werden
und daß es bei derartigen Anlassen
in der Concordiaöurg auch feucht und
lustig zugeht, ist selbstverständlich
und braucht nicht besonders erwähnt
zu werden.

In der Concordiaburg, No. 435
bis 437 Mack Avcnue. sind die Ta-me- n

heute nachmittag eifrig mit der
Zubereitung des Schweinernen" be
schäftigt und die Herren des Vereins
werden ebenfalls ihr Teil dazu bei
tragen, um das heurige Schlachtfest
zu einem höchst erfolgreichen zu ma-
chen und wer sich in fideler Gesell
schaft einige Stunden lang aufhalten
will, dem ist der Besuch der Concor
diahalle besonders warm zu em
pfchlen. Ter Eintrittspreis ist für
Herren auf 23 Cent angesetzt, wäh.
rend Damen freien Zutritt haben.
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Nachfolgend eine Abschrift des
Schreibens der Hülfsaktion für deut-sch- c

und östcrr..ungarische Gefangene
in Sibirien, den Empfang von $10,.
000 vom Erlös des Wohltätigkeits
Basars bestätigend:

T i e n t s i n. den 26. Juli 1916.
Herrn Carl E.Schmidt, Schatzmeister

des Teutschen Bundes.
Turch die Herren Knauth. Nachod

und Kühne. New Aork, empfingen
wir $ 10,000, welcher Betrag uns
von Ihnen zur Verfügung gestellt
wurde. Wir erlauben uns, Ihnen
für diese Spende unsern verbindlich
sten Dank auszusprcchen und bitten
Sie, die Versicherung cntgcgcnzunch
wen, daß die großzügige Unterstüt-

zung, die unser Werk von Seiten un-
serer Freunde in Amerika erfährt,
uns immer von neuem ein Ansporn
ist. das Mögliche für das Wohl der
armen Gefangenen zu tun.

Wir sind zurzeit mit Erkundigun
gen darüber beschäftigt, ob sich für
die nächsten Monate und den kom
mcndenWinter eine Nahrungsmittel
zufuhr in großem Maßstabe nach Si
biricn ermöglichen läßt, und bcabfich

tigcn, besonders Reis, Zucker, Tee,
Dörrobst, Törrgcmüse, Milch evt.
auch Kartoffeln und im Winter ge-

frorenes Fleisch nach den sibirischen

Gefangenenlagern in einem Spezial-zu- g

zu befördern. Es muß beson-

ders für den Winter eine erhöhte Tä-

tigkeit im Interesse der Gefangenen

Oberammergauer.

Brooklyner schlugen sich tapfer, doch

unterlagen.

Ueber 45,000 Fans wohnten dem

Eröffuungsspicle bei.

Tas zweite Spiel findet Montag in
Boston statt.

Tie Bostoner Notsockcn haben das
erste Spiel der Weltmcisterschafts-seri- e

von den Brooklyncrn der Na-
tional League mit einer Score von
0 gegen 5 gewonnen. Ueber 45,000
Fans aus allen Teilen des Landes
wohnten dem Eröffnungsspicl um
die Weltmeisterschaft bei.

Das Resultat des Spieles in den
ersten zwei Runden war 0, in '

der
dritten machten die Rotsocken einen
Run", in der vierten die Brook

Inner einen solchen und wurden ab
gewechselt wieder von den Rotsocken
in der fünften Runde mit einem
Nun". In der nächsten Runde

machten beide Klubs keinen Nun,
doch in der siebenten Runde gelang
es den Bostonern, drei Runs" zu
machen und in der achten einen we-

itere. Große Spannung Bemäch

drospicl mit nachfolgendem Tanz
kränzchen. Ter Beginn der Fest-

lichkeit ist auf acht Uhr abends und
der Eintrittspreis auf- - 15c pro Per-
son angesetzt.

als Der Bergfex" bekannt, zur Auf
fübrung bringen und es ist nun ein
mal ficher. das; wir bei dem vortreff
lichen Rufe dieser iamosen Bauern
truppe eine Vorstellung zu sehen be

kommen, die sich sehen lassen kann.
Sind doch die trefflichen Oberammer
gauer, die seit vier Jahren die ganzen
Vereinigten Staaten mit grossem Er
folg bereisen, bei den Teutschamcrika
nern gewissermaßen Mode geworden.
Immer wieder ergötzt man sich an
ihrer einfachen und deshalb packen
den Knust, immer begrüßt man die
Truppe mit Freuden. Kein Wunder!
Bringen sie doch einen gesunden, fri

wer sich den aufgestellten Regeln
nickt fügt, wird vor den Gerichtshof

gcfchleppt oder gar in den Kerker

geworfen, wo er bei Wasser und Brot
wird schmachten müssen, während die

übrigen Besucher des Festes sich in

ausgelassenster Weise amüsieren wer
den.

Nachmitags um drei Uhr findet der

Einzug aller in Nationaltracht er
schicnencn Herren und Tomen statt
und dann findet ein Konzert statt
von der verstärkten Vcrcinskapclle.
Tie Btttglicdcr des Vereins sind
freundlichst ersucht, womöglichst in

Amato - .Äonzcrt morgen.

Im ölrcadia Anditormm wird
morgen abend die Central Concert

Company die Saison eröffnet und ist

für das erste Konzert der Bariton
Pasquale Amato, von der Metro
politan Operngesellschast in New

Jork, geworben worden. Amato ist

Kuriert Eure Erkältung in ei
vem Tage nehmt ein türkisches
Bad im Oriental Hotel. - (Anz.) .


